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VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULE UND MITTAGSCLUB 

 

DIE VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULE 

Im Rahmen der Verlässlichen Grundschule können die Kinder aus einem freizeitähnlichen Spiel und 

einem Bastelangebot wählen. In der Zeit von 8 – 13 Uhr, in denen kein Unterricht stattfindet, werden 

die Kinder von 5 fest angestellten Pädagogischen Mitarbeiter:innen  betreut. Grundsätzlich begleitet 

eine Pädagogische Mitarbeiter:in eine Gruppe von ca. 24 Kindern.  

Es stehen insgesamt 3 Räume zur Verfügung, die die Kinder nach Aufgabenstellung und eigenen Be-

dürfnissen nutzen können. Die Räume haben unterschiedliche Funktionen.  

Es gibt einen Raum für ruhige Beschäftigungen an Tischen und Stühlen, mit diversen Spielsachen und  

Bastelmaterialien. Die Kinder nutzen diesen Raum zum Beispiel für Tätigkeiten mit Tonpapier, Schere, 

Farbe, Wolle, Perlen und vieles andere mehr, um eine kreative Bastelarbeit zu fertigen.  

Hier finden die Kinder außerdem auch einen Bereich für Rückzug. Ein gemütliches Sofa lädt dazu ein, 

um Bücher zu lesen, oder einfach mal auszuruhen. Zusätzlich stehen den Kindern eine Puppenecke, 

eine Spielküche und ein Kaufmannsladen zur Verfügung.  

In einem weiteren Raum steht ein Fußballtischkicker für ca. 4-6 Spieler:innen. Die Kinder trainieren 

ihre Koordination und ihre Reaktionsfähigkeit. Gerne werden dabei kleine Teams gebildet. 

Dann haben die Kinder in einem weiteren Raum die Möglichkeit zum Rollenspiel. Oder sie entscheiden 

sich mit Schaumstoffbauelementen, Bodenmatten und Kissen für ein gemeinschaftliches Gruppen-

spiel, zum Beispiel eine Höhle zu bauen. Dieses soll in angemessener Lautstärke stattfinden. 

Der Bewegungsdrang der Kinder wird innerhalb der Verlässlichen Grundschule ebenfalls berücksich-

tigt, indem die Betreuungsstunden bei gutem Wetter auf dem Schulhof möglich sind. Hier können sich 

die Kinder für Ballspiele, Pedalos, Stelzen, Schwungtücher und Springseile entscheiden. 

Die Kinder haben somit die Möglichkeit, ihre eigenen Spielbedürfnisse und Wünsche einzubringen, die 

Angebote der Betreuer:innen anzunehmen und im selbst gewählten Raum frei zu spielen. Die Pädago-

gischen Mitarbeiter:innen sind ihnen dabei stets feste Ansprechpartner:innen. 

Die Betreunung in der Schule ist am Kind orientiert. Das tägliche soziale Miteinander steht daher im 

Vordergrund. Es sind bestimmte, festgelegte Regeln (Glücksregeln) einzuhalten, die im täglichen Zu-

sammensein entwickelt wurden und unseren respektvollen Umgang miteinander erleichtern. Sozial-

kompetenz und Konfliktlösung wird dadurch erlernt und ein fairer sozialer Umgang gefördert. 

In der Verlässlichen Grundschule wird auch der jahrgangsübergreifende Aspekt berücksichtigt, indem 

Kinder verschiedener Klassen Bekanntschaften und Freundschaften knüpfen und sich gegenseitig un-

terstützen können.   

 

DER MITTAGSCLUB 

An unserer Schule wird eine verlässliche Mittagsbetreuung angeboten. Im Anschluss an den Unterricht 

bieten wir den Eltern die Gewissheit, dass ihr Kind eine altersgemäße und pädagogische Betreuung 
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erfährt. Die Betreuung im Mittagsclub unterstützt die Erziehungsarbeit des Elternhauses und der 

Schule und bietet den Kindern einen spielerischen Ausgleich zum Schulalltag. 

Ein gemeinsames Mittagessen, verlässliche Betreuung während der nachmittäglichen Lernzeit für die 

Aufgabenerledigung und Angebote für die anschließende freie Zeit sind feste Bestandteile des Mittag-

sclubs. 

Von einer externen Firma (Götterspeisen) wird täglich ein gesundes und vollwertiges Essen angeliefert, 

das warmgehalten und von hauswirtschaftlichen Kräften ausgegeben wird. Begonnen wird mit einem 

gemeinsamen Gebet. Das Mittagessen, das im Klassenverband eingenommen wird, bietet die Möglich-

keit, Grundregeln des Essens zu erlernen und einzuüben. Während der Mahlzeit dürfen die Kinder in 

angemessener Lautstärke ihre Erlebnisse austauschen und Pläne für den Nachmittag schmieden. 

Bedarfsorientiert gibt es im Anschluss an das Mittagessen eine kurze Bewegungspause und das freie 

Spiel auf dem Schulhof. Für die anschließende Lernzeit 4 in den Klassenräumen stehen die pädagogi-

schen Mitarbeiter:innen im engen Austausch mit dem Lehrerkollegium. Wir bieten den Kindern Unter-

stützung und Hilfestellung während ihrer Lernzeit, so dass die Kinder ihre Aufgaben aus den Plänen 

selbstständig und eigenverantwortlich erledigen können. Durch das Lernzeit-Angebot während des 

Mittagsclubs werden Eltern und Kinder entlastet. Eine Aufarbeitung des Unterrichts, Nachhilfe oder 

Förderunterricht können jedoch nicht erteilt werden. Die Verantwortung liegt weiterhin bei den Eltern, 

indem sie ihre Kinder beim Lernprozess begleiten und die Wochenarbeitspläne und Aufgaben auf Voll-

ständigkeit kontrollieren. 

In der anschließenden freien Zeit stehen Bewegung und das Erleben von Gemeinschaft im Mittelpunkt. 

Offene Angebote wie Gesellschaftsspiele, Bücherecke, Bastelangebote usw. bieten den Kindern die 

Möglichkeit, ihre freie Zeit selbst und mit anderen zu gestalten.  

Die festen Abläufe und klaren Regeln während des Mittagsclubs vermitteln den Kindern Verlässlichkeit, 

Sicherheit und Geborgenheit. Sie schaffen den Rahmen, dass sich jedes Kind in der Gemeinschaft des 

Mittagsclubs wohlfühlt und entfalten kann. 

 

 


